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Osnabrück: Neues Wohnraumprojekt
stärkt die lokale Immobilienlandschaft
Im Interview erläutern Sven Mersch und Jannick Gerdes

ihre Strategien zur Revitalisierung und nachhaltigem
Wachstum im Immobilienmarkt Osnabrück.

Im Herzen von Niedersachsen findet ein bedeutender Wandel in
der Immobilienlandschaft statt. Die Gerdes Mersch
Immobiliengruppe aus Osnabrück hat kürzlich ein umfangreiches
Portfolio erworben, das nicht nur die städtische Entwicklung
vorantreibt, sondern auch auf den wachsenden
Wohnraumbedarf in dieser Region reagiert.

Erwerb eines neuen Portfolios

Die Gerdes Mersch Immobiliengruppe, ein angesehenes
inhabergeführtes Unternehmen mit mehr als 10 Jahren
Erfahrung in der Branche, hat 84 Wohneinheiten von der Domus
Grundstücksgesellschaft, einer Tochter der TAG-Immobilien, im
Stadtteil Schinkel in Osnabrück erworben. Diese umfassen 6.400
Quadratmeter Wohnfläche und bieten zusätzlich 20.000
Quadratmeter Potenzial für Verdichtung.

Wachstumsstrategien in Osnabrück

Osnabrück, mit seinen 167.000 Einwohnern, hat sich als eine der
lebenswertesten Städte Niedersachsens etabliert. Dies wird
durch eine aktuelle Studie des Wirtschaftsinstituts Prognos
untermauert, die Osnabrück auf Platz 8 im bundesweiten
Ranking der Lebensqualität positioniert. Jannick Gerdes und
Sven Mersch, die Geschäftsführer des Unternehmens, sehen in



dieser Stadt großes Potenzial für nachhaltiges Wachstum und
die Schaffung attraktiven Wohnraums, insbesondere für
Familien.

Nachhaltigkeit im Fokus

Ein zentrales Anliegen der Gerdes Mersch Immobiliengruppe ist
es, mit ihren Sanierungsprojekten auch umweltfreundliche
Lösungen zu integrieren. Bei der Entwicklung der zusätzlichen
20.000 Quadratmeter könnten klimafreundliche Heizsysteme
den bestehenden Wohnraum unterstützen. Dies ist besonders
wichtig, um den Anforderungen an nachhaltige Immobilien in
der heutigen Zeit gerecht zu werden.

Der Zustand der Objekte und ihre
Potenziale

Die erworbenen Objekte befinden sich in einem soliden Zustand,
da sie vor kurzem wärmegedämmt wurden. Die Geschäftsführer
planen, die baujahrestypischen Instandhaltungsmaßnahmen in
den kommenden Jahren durchzuführen, wobei sie ihre
Fachkenntnisse in der Bestandssanierung einbringen wollen.
Dies wird nicht nur den Wert der Immobilien erhöhen, sondern
auch zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum beitragen.

Die Bedeutung des Standorts

Die Entwicklung in Osnabrück ist geprägt von einem stabilen
wirtschaftlichen Umfeld, das unter anderem durch das
Volkswagenwerk und zahlreiche Logistikunternehmen gestärkt
wird. Darüber hinaus spielt die Stadt als Studentenstadt eine
wichtige Rolle, was den Wohnraumbedarf weiter anheizt. Mit
einer klugen Portfolio- und Wachstumsstrategie plant die Gerdes
Mersch Immobiliengruppe, auch in Zukunft in dieser
dynamischen Region aktiv zu bleiben.

Langfristige Perspektiven



Die Gerdes Mersch Immobiliengruppe hat eine klare Vision für
ihr Wachstum: Sie möchten weiterhin gezielt in Städte und
Regionen investieren, die stabil sind und Wachstumspotential
bieten. Ihr Fokus liegt auf Mehrfamilienhäusern, die effizient
bewirtschaftet werden können. Die positiven
Wachstumsprognosen für Osnabrück unterstreichen, wie wichtig
diese Investitionen für die zukünftige Entwicklung der Stadt sind.

Insgesamt spiegeln die Aktivitäten der Gerdes Mersch
Immobiliengruppe nicht nur den Bedarf an Wohnraum wider,
sondern auch ein wachsendes Bewusstsein für nachhaltige
Entwicklung in der Immobilienbranche. Solche Initiativen
könnten langfristig dazu beitragen, Osnabrück als Wohnstandort
noch attraktiver zu machen.
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